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Noten- und Devisenkurse 
vom 12.7.06, mitgeteilt von UBS AG, Sissach

Noten Devisen
Kauf Verkauf Kauf Verkauf

1.537 1.597 EURO 1.5466 1.5859
1.1825 1.2725 USA ($) 1.2124 1.2434
2.185 2.345 England (£) 2.2377 2.295

16.25 17.9 Schweden 16.8628 17.2933
18.8 20.5 Norwegen 19.4258 19.9236
20.15 21.9 Dänemark 20.7324 21.261
0.8825 0.9775 Australien 0.9126 0.9408
1.02 1.12 Japan 1.0572 1.0843

Für grössere Beträge gelten Spezialkurse.

Goldkurse Kauf Verkauf
Gold 1 kg 25227.– 25 527.–
Vreneli 141.– 159.–

Ohne Gewähr

WETTER HEUTE

VORAUSSICHTEN

Auch heute ist es
schön und um die
30 grad warm. In
der zweiten Tages-
hälfte sind lokal
Gewitter möglich.

Musikverein Itingen

Traurig und tief betroffen nehmen wir Abschied von
unserem langjährigen Dirigenten

Albin Steffen
Wir sind dankbar für die schöne und erfolgreiche
Zusammenarbeit. Albin Steffen hinterlässt bei uns eine
grosse Lücke.

Wir gedenken seiner in Anerkennung für die Unterstüt-
zung unseres Vereins und werden ihn in guter Erinnerung
behalten.

Den Angehörigen entbieten wir unser herzliches Beileid.

Itingen, den 9. Juli 2006

Festival «im Fluss» auf Basler Rheinfloss

Mehr Innovatives im Programm
An der Basler Bundesfeier am
31. Juli beginnt auch das sieb-
te Musikfestival «im Fluss» auf
dem Floss am Kleinbasler
Rheinufer. Angesagt ist un-
bekanntere, innovative Musik
aus dem In- und Ausland unter
dem Motto «WorldCityBeats» –
weiterhin gratis.

sda. Auf dem Rheinfloss
wird zwischen dem 31. Juli und
dem 23. August erneut an 18
Abenden eine Show geboten, wie
die Veranstalter am Dienstag vor
den Medien ausführten. Festi-
valgründer Tino Krattiger hat
die Programmverantwortung
Chrigel Fisch (BScene), Dänu 
Siegrist (Rockförderverein) und
Tobit Schäfer (Grossrat) an-
vertraut.

Kaum grosse Namen
Anders als andere Jahre

sind kaum grosse Namen im
Lineup des Festivals zu finden.
Das neue Team setze auf Neu-
entdeckungen, sagte Siegrist –
diese seien aber sehr wohl
«mehrheitsfähig». Im Fokus
stehe heuer urbane Musik
«zum Festen und Feiern».
Krattiger betonte, er wolle
weiter im Stadtzentrum Musik
für alle bieten.

Bekannteste Floss-Gäste
dürften der Italoschweizer Cant-
autore Pippo Pollina (23. August)
und das österreichische Elektro-
Folk-Duo «Attwenger» (2. Au-
gust) sein.

Von Punk bis Funk
Die breite Stilpalette reicht

von Punk über Hiphop, Ragga
und Funk bis Country. Shoo-
tingstars nannte Siegrist William
White (9. August, Soul) und
Namusoke (18. August, Hiphop-
Reggae).

«Das Wy-Erläbnis», diesmal in Wintersingen 

Wein trinken auch ohne Fachwissen

KINO
� Palace, Sissach

Dance Take the Lead. Antonio Ban-
deras versucht schwierigen Jugend-
lichen etwas beizubringen, das sie gar
nicht lernen wollen.

Täglich um 20.00 Uhr (Deutsch; ab
12/9 Jahren).

Tierisch wild.  Genau ein Jahr nach
«Madagascar» brechen erneut Tiere
aus dem Zoo aus und machen New
York unsicher.

Freitag, Samstag, Sonntag, Mittwoch
je um 15.00 Uhr (Deutsch, ab 7/4
Jahren).

� Sputnik, Liestal

Sommerpause bis 10. August 2006.  

� Landkino im Sputnik, Liestal

Sommerpause bis 24. August 2006.

� Kino Marabu, Gelterkinden

Sommerpause bis 17. August 2006.

� Oris, Liestal

Poseidon. Das neue, gewaltige
Kinospektakel von Wolfgang Petersen
(«Troja»).

Täglich um 20.15 Uhr,, Samstag um
22.30 Uhr (Deutsch; ab 14/11 Jah-
ren).

Over the Hedge – Ab durch die Hecke.
Animationsspass mit dem gefrässi-
gen Waschbären RJ, der die Tiere des
Waldes zum Nahrungsfeldzug aufruft.

Täglich um 18.00 Uhr, Samstag,
Sonntag und Mittwoch um 15 Uhr
(Deutsch, ab 6/3 Jahren).

Weitere Infos unter Telefon 061921
10 22 oder im Internet unter www.
oris-liestal.ch

� Monti, Frick

Over the Hedge – Ab durch die Hecke.
Siehe Kino Oris. 

Donnerstag bis Sonnntag um 18.00
Uhr, Sonntag um 16.00 Uhr  (Deutsch,
ab 6/4 Jahren).

Poseidon. Siehe Kino Oris. 

Täglich um 20.00 Uhr ausser Diens-
tag (Deutsch, ab 12/10 Jahren).

Open-Air Kino. Donnerstag: Posei-
don, Freitag: The Da Vinci Code, Sams-
tag: Over the Hedge – ab durch die
Hecke, Sonntag: Ice Age 2, Mittwoch:
Mein Name ist Eugen.

Täglich, ausser Montag und Dienstag
um 21.45 Uhr.

Detailliertere Infos unter Telefon
062 871 04 44 oder im Internet unter
www. fricks-monti.ch

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 13. Juli 2006 

21.00 • 5-Liber Obe, Music-Club Joker,
Sissach, Joker Party Team

Sonntag, 16. Juli 2006

14.00 • Henkermuseum geöffnet,
Kirchgasse 2, Sissach

Montag, 17. Juli 2006

08.30 • Ausstellung: «Johnson viel-
seitig», Thema «Us em Chratte», di-
verse Techniken, in der Gemeinde-

verwaltung Gelterkinden (Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung),
Hans (Johnson) Buess, Gelterkinden,
bis 2. August 2006

Was ist los im Oberbaselbiet?
Ihre Veranstaltungen können Sie unter
www.volksstimme.ch eingeben, an 061
976 10 13 faxen oder an die «Volks-
stimme», Veranstaltungskalender, Post-
fach, 4450 Sissach senden. 

Nach Buus und Maisprach  fin-
det die dritte kulinarische Wan-
derung durch die Rebberge
zum ersten Mal in Wintersingen
statt. Das OK erwartet rund
1600 Teilnehmer.

uf. «Wir sind voll in den
Vorbereitungen», erzählt Fredy
Löw, Winzer aus Buus. Wöchent-
lich trifft sich das OK des dritten
Weinerlebnisses vom 26. August.
Ein Probeessen ging bereits
über die Bühne. «Bei der Suppe
sind noch kleine Anpassungen
nötig», so der Informationschef.
Passend zu den Menüs suchten
die OK-Mitglieder 13 Weine

aus. Wieder werden die Gäste
andere, noch nicht bekannte
Gewächse degustieren können.

«Das Wy-Erläbnis», wie die
kulinarische Wanderung der
drei Weinbauvereine Buus, Win-
tersingen und Maisprach heisst,
verbuchte für die diesjährige
Auflage bisher rund 1150 An-
meldungen. «Vor allem vor und
um die Mittagszeit sind noch
Plätze frei», sagt Löw. 1600 Per-
sonen erwarten die Organisa-
toren insgesamt. Die offizielle
Anmeldefrist läuft bis Ende die-
ser Woche. Das OK lässt bei weni-
gen Tagen Verspätung jedoch
Milde walten. «Das ist ein Anlass,

der sich nicht aufs Geratwohl
hin organisieren lässt», erklärt
Löw den zeitigen Anmelde-
schluss.

Hemmschwelle abbauen
Wein trinken braucht kein

Fachwissen. Essen und trinken
interessiere schliesslich jeder-
mann, so Löw. Er will bei jun-
gen Leuten Hemmschwellen
abbauen und sie zum Mitwan-
dern animieren. Das dritte Wein-
erlebnis stellt neue Herausfor-
derungen an die Organisatoren.
Nach zwei kulinarischen Wan-
derungen von Buus nach Mai-
sprach findet der Anlass zum

ersten Mal in Wintersingen
statt. Die Route ist mit gut sie-
ben Kilometern gleich lang wie
bisher. Die Dorfmusik von Win-
tersingen wird die Gäste am Start
auf der Nusshöfer Höhe mit
einem Platzkonzert begrüssen.
Neu werden Musikgruppen, die
von Stand zu Stand rotieren, für
Stimmung sorgen. «Wir versu-
chen, jedes Mal neue Elemente
ins Programm zu bringen», sagt
Löw. Damit will das OK einem
Déjà-vu-Effekt entgegenwirken.
Bewusst berücksichtigt das OK
Lieferanten aus der Region.
«Es geht nicht darum, irgendwo
fünf Rappen zu sparen», betont
Löw. 

70 Franken pro Person
Im Pauschalpreis von 70

Franken pro Person sind ein
Fünfgangmenü, 13 passende
Weine, Kaffee mit Kirsch, zum
Dessert eine Zwetschgenüber-
raschung, ein eigenes Weinglas
sowie der Transport auf dem
gesamten Netz des Tarifver-
bundes Nordwestschweiz  inbe-
griffen. Am Anlass fährt ein Post-
auto-Extrakurs von Magden
nach Wintersingen. Löw rät aus
Erfahrung den Gästen, dieses
Angebot zu nutzen: «Am Schluss
hat jeder genug getrunken». 

Das Wyerläbnis am 26. August in Win-
tersingen. Anmeldung bis am 15. Juli
auf www.daswyerlaebnis.ch oder Tele-
fon 061 841 06 15.

21. «Jazz uf em Platz» in Muttenz

Othella, Dixie und Swing
Schon zum 21. Mal findet am
kommenden Samstag «Jazz uf
em Platz» in Muttenz statt. Ab
17 Uhr spielen diverse Jazz-
Grössen auf dem Dorfplatz und
dem Mittenza-Parkplatz. 

VS. Ein breites Programm
von Jazz-Musikern aus der
Region, dem In- und Ausland
erwartet die Jazzfans beim 21.
«Jazz auf dem Platz» in Mut-
tenz. 

Auf der Bühne bei der Kir-
che spielt die «International
Jazzmen Selection in Various
Ensembles». Die internationa-
len Musiker treten in verschie-
denen Formationen unter 
dem Motto «Traditional, Swing,
Dixie- and other Land» auf. Ver-
schiedene überraschende Zu-
sammensetzungen prägen den
Auftritt der «Jazzmen Selection». 

Altstars und Traditionelles
Das Othella Dallas Quartet

spielt auf der Bühne beim
Gemeindehaus. Die Band um den
Weltstar aus Memphis (USA)
spielt Jazz, Blues, Gospel und
Latin. Othella Dallas, die auch
schon mit Duke Ellington oder
Edith Piaf gesungen hat, kommt
zusammen mit Christian Gut-
fleisch (Keyboards), Leon Dun-
can (Bass) und Pius Baschnagel
(Drums) nach Muttenz. 

«Jazz’n’Moore» bringen
Soul, Funk und Blues auf die
Bühne beim Gemeindehaus.
Das ist pure Lebensfreude von
Yvonne Moore (Gesang) zusam-
men mit Wolfgang Zwiauer
(Bass), Fabian Kuratli (Drums)
und Andreas Michel (Key-
board).

Auf dem Mittenza-Park-
platz spielen die «New Harlem
Ramblers» auf. Das Repertoire
des virtuosen Amateur-Jazz-

Orchesters reicht vom swin-
genden Dixieland bis zu gesun-
genen Evergreens, die heute zu
den Klassikern des amerika-
nischen Show-Business ge-
hören.

«Traditional Street Jazz,
Blues, Brass Funk» haben sich
«Brazz Attack», eine unge-
wöhnliche zehnköpfige Street-
Jazz-Band aus der Region Basel,
auf die Fahne geschrieben. Die
Gruppe präsentiert sich aus-
schliesslich unverstärkt und
mobil.

Das «Franasitsch Dixieland
Orchestra» aus der Luzerner
Szene steht für alten Jazz und
Swing. Gelegentlich unternimmt
die Combo auch einen ver-
gnüglichen Abstecher in die
nähere oder fernere Folklore.
Das kleine Orchester spielt
sowohl im Trio als auch im Quar-
tett.

21. Jazz uf em Platz, Samstag, 15. Ju-
li, 17 Uhr, Dorfplatz und Mittenza-Park-
platz, Muttenz. Der Anlass findet bei je-
dem Wetter statt. Weitere Infos unter
www.jazzufemplatz.ch

Othella Dallas singt am Samstag
in Muttenz. Bild zvg

Die regionale Szene wird
unter anderem vertreten von
«4th Time Around» und «Mojo
Swamp» (31. Juli), «Lamps of
Delta» (3. August) oder «Penta
Tonic» (3. August). Aus Win-
thertur reist Admiral James T.
Solo an (5. August), aus Bern
Wurzel 5 (11. August) und
Bluesbueb (19. August).

Heavy-Metal-Karaoke
Die Grenzen des Konzerts

werden an zwei Abenden ge-
sprengt: Ein japanischer Mons-
terfilm wird live synchronisiert
(21. August), und die Zürcher
Heavy-Metal-Band «Karaoke
from Hell» lädt zum Mitsingen
und -spielen (14. August).

Unter dem Strich ist das
Festivalbudget mit rund 350 000
Franken laut Krattiger etwa das-
selbe wie bisher. Die Konzerte
sind dank Sponsoren für alle
Zuhörenden am Ufer nach wie
vor gratis. Dieses Konzept lockt
jährlich rund 30 000 bis 40 000
Interessierte ans Ufer; 2005
waren es trotz durchzogenem
Wetter rund 35 000.

Komplettes Programm mit Hörproben
unter www.imfluss.ch

Ein Gläschen in Ehren: Bald steigt wieder «Das Wy-Erläbnis», heuer in Wintersingen. Bild Ueli Frei
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